
Schulentwicklung von A bis Z 

ZAS Modul 20 Unterrichtsberatung 
 

 

 

Was wird im Beratungsgespräch erwartet? 

 

Fachkompetenz 

 

• erwartet wird eine korrekte Beurteilung und Bewertung der Stunde in Planung und 
Durchführung 

• Benennen der „Knackpunkte“ der Stunde 

• korrekte Bewertung der Stunde mit einer Note (nicht gegenüber der Lehrkraft, nur für die 
Auswahlkommission) mit nachvollziehbarer Begründung 

• Reflexion des Beratungsgesprächs auf der Meta-Ebene (nicht gegenüber der Lehrkraft, 
nur für die Auswahlkommission) 

 

Methodik der Gesprächsführung 

 

• erwartet wird eine gezielte und durch die Bewerberin gesteuerte Gesprächsführung 

• Struktur des Gespräches muss erkennbar sein 

• es müssen nicht alle Aspekte ausführlich besprochen werden, es kann gewichtet werden 
und es können einzelne Aspekte ausgewählt werden 

• Lehrkraft soll Gelegenheit erhalten, einzelne Gesichtspunkte ihres Unterrichts zu 
reflektieren und Alternativen zu entwickeln 

• Einhaltung der Zeitvorgabe: 15 min. 

 

Beratungs- und Sozialkompetenz 

 

• erwartet wird eine adressatenbezogene Beratung und damit verbunden der Nachweis von 
Sozialkompetenz 

• freundliche Atmosphäre 

• die Lehrkraft sollte die Beratung annehmen können 

• eigene Beratungsanteile (geeignete Alternativvorschläge) 

• kritische Punkte dennoch ansprechen 

 

 


